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Nr. 3536 Freitag, 14. November Jahrgang 2025  

 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN 

 

E i n l a d u n g 

 

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 

Dienstag, 18. November 2025 um 19:00 Uhr im 

Fürstensaal des Neuen Schlosses in Ingelfingen. 

 

TAGESORDNUNG: 
 

 

1. Verpflichtung von Herrn Moritz Krämer als 

Mitglied des Gemeinderats 

 

2. Wahl des/der zweiten Stellvertreters/-in des 

Bürgermeisters 

 

3. Bau- und Grundstücksausschuss – Nachrücken 

des/der persönlichen Stellvertreters/-in von 

Verena Binder und des/der Reihenfolgestell-

vertreters/-in 

 

4. Nachwahl des/der Vertreters/-in in den Ge-

meinsamen Ausschuss für die Vereinbarte 

Verwaltungsgemeinschaft mit der Stadt Kün-

zelsau 

 

5. Baugesuche 

a) Wohnhausanbau auf Flst. Nr. 4252, Chris-

tian-Kraft-Straße 38 in Ingelfingen 

b) Anbau Garage, Erhöhung Dachgeschoss, 

Umbau Wohnhaus auf Flst. Nr. 41, Jäu-

chernstraße 16 in Eberstal 

 

 

c) Neubau Abferkelstall, Neubau Deck- und 

Wartestall, Neubau Güllebehälter, Neu-

bau Bergehalle, Neubau Löschwasserbe-

hälter, Um- und Anbau Zuchtläuferstall, 

Umbau Ferkelaufzuchtställe mit Anbau 

Ausläufe auf Flst. Nr. 76, Eschenhof 1 in 

Weldingsfelden 

d) Um- und Anbau Wohnhaus und Neubau 

Carport auf Flst. Nr. 1012, Teichstr. 26 in 

Criesbach 

 

6. Schwimmhalle 

a) Vorstellung der Projektstudie zur Sanie-

rung der Schwimmhalle und Badewasser-

technik   

b) Grundsatzbeschluss 

 

7. Lärmaktionsplan Stufe 4 – finaler Beschluss 

 

8. Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der 

Stadt Ingelfingen sowie des Eigenbetriebs 

“Stadtwerke Ingelfingen“ 

 

9. Festlegung Zinssatz für die Trägerdarlehen 

Stadtwerke 

 

10. Annahme von Spenden 

 

11. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse 

 

12. Verschiedenes 
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E B E R S T A L 

Nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung am Don-

nerstag, den 20.11.2025 um 19:30 Uhr in der Ge-

meindehalle Eberstal. 
  

Tagesordnung: 
 

1.  Bebauungsplan - Krautheimer Tal 

2.  Haushaltsplan 2026 

3.  Verschiedenes 
 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
 

Markus Mütsch, Ortsvorsteher 
 

 

H E R M U T H A U S E N 

Nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung am 

Montag, den 17.11.2025 um 20:00 Uhr im Dorfge-

meinschaftshaus. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Haushaltsplan 2026 

2. Info zum Starkregenrisikomanagement 

3. Info Glasfaserausbau 

4. Verschiedenes 
 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
 

Friedrich Breuninger, Ortsvorsteher 
 

 

RATHAUSNACHRICHTEN 
 

Müllabfuhr 

Abholung des gelben Sacks am Freitag, 14. No-

vember 2025 und Leerung der Bioenergietonne 

BETty am Donnerstag, 20. November 2025. 
 

 

Das Melde-, Pass- und Standesamt hat am 

18.11.25 wegen einer Fortbildung geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

 

D Ö R R E N Z I M M E R N / S T A C H E N 

H AU S E N 

Anlässlich des Volkstrauertags findet am Sonntag, 

den 16.11.2025 im Rahmen des Gottesdienstes in 

Dörrenzimmern eine kleine Gedenkfeier mit an-

schließender Kranzniederlegung statt. 
 

Erich Landes, Ortsvorsteher 
 

 

W E L D I N G S F E L D E N 

Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet am 

Sonntag, den 16. November 2025 um 10:30 Uhr in 

der Kirche in Weldingsfelden statt. 
 

Die Bevölkerung wird hierzu herzlich eingeladen. 
 

Armin Müller, Ortsvorsteher  
 

W E L D I N G S F E L D E N 

Seniorennachmittag am Dienstag, 18. Novem-

ber 2025 um 14:30 Uhr im Bartholomäussaal in 

Weldingsfelden. Alle älteren Mitbürgerinnen und 

Mitbürger sind hierzu herzlich eingeladen.  
 

 

Wasserzins- und Abwassergebühren 

Zum 25.11.2025 werden die 

Wasserzins- und Abwassergebühren für das 

III. Quartal  

zur Zahlung fällig. Die Zahlungspflichtigen wer-

den um termingemäße Zahlung gebeten, sofern der 

Stadtkasse kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt 

wurde. Ansonsten müssen Mahngebühren und 

Säumniszuschläge berechnet werden. Gerne kön-

nen Sie Ihr SEPA-Lastschriftmandat an die Stadt 

Ingelfingen auch online beauftragen. Das Online-

Formular hierfür finden Sie auf unserer Homepage 

www.ingelfingen.de unter der Rubrik “Rathaus & 

Gemeinderat“ im Reiter “Rathaus Nachrichten“ 

oder über das Portal Service-BW.  
 

 

Überprüfung der Wasserzählerstände 

Die Stadtverwaltung empfiehlt allen Wasserab-

nehmern, ihren Wasserverbrauch in kürzeren Zeit-

abständen zu überprüfen, damit evtl. Unregelmä-

ßigkeiten sofort festgestellt und beseitigt werden 

können. Bei unerklärlichen Verbrauchsschwan-

kungen sollte die Stadtkämmerei (Herr Ickinger, 

Tel. 07940/1309-35, E-Mail: bernd.ickinger@ 

ingelfingen.de) verständigt werden, damit der 

Wasserzähler auf seine Funktionsfähigkeit hin 

überprüft wird. Wasserverluste, die erst bei Erstel-

lung der Jahresrechnung festgestellt werden und 

auf einen Defekt im hausinternen Leitungssystem 

zurückzuführen sind, gehen zu Lasten des jeweili-

gen Wasserabnehmers. Es besteht keine Möglich-

keit, solche Kosten zu erlassen. Hierfür haftet aus-

schließlich der Anschlussnehmer! 
 

 

Sicherheit bei Schnee und Eis, Winterdienst 

Vereinzelte Nachtfröste haben uns letzte Woche 

auf den bevorstehenden Winter eingestimmt. Da-

mit dieser nicht in eine Rutsch- und Schlitterpartie 

mit schlimmen Folgen ausartet, erinnern wir un-

sere Bürger wie alljährlich an dieser Stelle an die 

sog. Räum- und Streupflicht und weisen auf ei-

nige wichtige Regelungen der Streupflichtsatzung 

der Stadt Ingelfingen hin. 

Innerhalb geschlossener Ortslagen sind die Geh-

wege, bei Straßen ohne Gehwege die seitlichen 

http://www.ingelfingen.de/
mailto:bernd.ickinger@%20ingelfingen.de
mailto:bernd.ickinger@%20ingelfingen.de
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Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite 

von 1,50 m werktags bis 7:00 Uhr, Sonn- und Fei-

ertags bis 8:00 Uhr von Schnee und Eis zu reinigen 

und bei Glätte zu bestreuen. Wenn nach diesem 

Zeitpunkt Schnee fällt, oder Schnee- bzw. Eis-

glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch 

wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese 

Pflicht endet um 20:00 Uhr. Die Räum- und Streu-

pflicht gilt auch für die innerhalb der geschlosse-

nen Ortslage liegenden unbebauten Grundstücke. 

Verpflichtet zum Räumen und Streuen sind die Ei-

gentümer und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) 

von Grundstücken, die an einer Straße liegen (auch 

wenn kein direkter Zugang zu einem Fußweg oder 

der Straße besteht) oder von ihr eine Zufahrt oder 

einen Zugang haben. Bei Nichtbeachtung der 

Räum- und Streupflicht laufen Straßenanlieger 

Gefahr, wegen einer Ordnungswidrigkeit mit Buß-

geld belegt und bei Unfällen zivilrechtlich zur 

Verantwortung gezogen zu werden. Wegen dieser 

eventuellen zivilrechtlichen Ansprüche wird der 

Abschluss einer Haftpflichtversicherung in ausrei-

chender Höhe empfohlen. 
 

Und denken Sie bitte daran: Unsere Mitarbei-

ter des städtischen Bauhofs können mit dem 

Schneepflug nur dann in Straßen einfahren und 

räumen, wenn die Durchfahrtsbreite mindes-

tens 3 Meter beträgt und Wendeplatten und 

Ausweichstellen nicht zugeparkt sind. Gleiches 

gilt natürlich auch für den Einsatz von Ret-

tungsfahrzeugen wie Notarzt und Feuerwehr 

sowie für die Müllabfuhr. 

 

 

Wasseruhren sowie Bauwasseranschlüsse in 

Neubaugebieten vor Frost sichern 

Regelmäßig im Winter werden dem Wasserwerk 

Schäden durch eingefrorene Wasseruhren gemel-

det. Wir bitten daher alle Hauseigentümer drin-

gend um Überprüfung der Wasserleitungen und 

insbesondere der Wasseruhren hinsichtlich der 

Frostsicherheit. Dies gilt vermehrt beim sog. Bau-

wasserbezug in noch unbewohnten Neubauten, 

aber auch in vielen älteren Gebäuden und Ställen. 

Oft genügt es schon, das Kellerfenster zu schließen 

und die Wasseruhr mit entsprechenden Isolierstof-

fen (Glaswolle, Holzwolle, Säcke usw.) zu schüt-

zen. Allerdings muss die Uhr zum Selbstablesen 

des Verbrauchs zugänglich bleiben. Es wird expli-

zit darauf hingewiesen, dass es in Rohbauten, wie 

z.B. in Neubaugebieten unbedingt erforderlich ist, 

dass die Bauwasserhausanschlüsse ausreichend 

isoliert werden. In diesem Zusammenhang weisen 

wir nochmals darauf hin, dass die Instandsetzungs-

kosten defekter Wasseruhren bzw. Anschlüsse 

vom Anschlussnehmer, also dem Grundstücksei-

gentümer, selbst zu tragen sind. 
 

 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

e.V. 

Sammlung 2025 

Die diesjährige Sammlung für den Volksbund 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge findet statt vom 

25.10. – 23.11.2025. Bitte helfen Sie dem Volks-

bund mit Ihrer Spende, um die Umbettung von 

Kriegstoten sowie der Pflege und Anlage von 

Kriegsgräbern auch noch nach 80 Jahren Ende des 

zweiten Weltkrieges zu gewährleisten. 
 

Die Sammlung ist behördlich genehmigt.             

Wir möchten Sie bitten, Ihre Spenden direkt an die 

Stadtverwaltung zu richten. Bitte überweisen Sie 

Ihren Beitrag zur Kriegsgräberfürsorge an die 

Stadt Ingelfingen, Bankverbindung:  

IBAN DE70 6225 1550 0007 6000 87,  

SOLADES1KUN 

Verwendungszweck: Sammlung Kriegsgräber-

fürsorge 
 

Bei Bedarf kann vom Volksbund Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge e.V. in Stuttgart, selbstverständlich 

eine Spendenquittung über den gespendeten Be-

trag ausgestellt werden. Spenden sind außerdem 

wie jedes Jahr an der Gedenkfeier zum Volkstrau-

ertag möglich. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

Frau Steinbeck, Tel.: 07940/1309-24. 
 

 

Anzeigen / Veröffentlichungen  

für den "Amtsboten" 

richten Sie bitte an: Redaktion Amtsbote 

z. Hd. Frau Tina Götz 

Schlossstraße 12, 74653 Ingelfingen 

Tel. 07940/1309-22, Fax 07940/1309-62 

oder per E-Mail an redaktion@ingelfingen.de 
 

 

STANDESAMT UND 

GLÜCKWÜNSCHE  
 

Wir gratulieren 
zum Geburtstag am 

15.11. Karl Herschlein, Diebach 75 J 

17.11. Ilona Willmann, Ingelfingen 75 J 

20.11. Angelika Kison, Hermuthausen 70 J 
 

† Verstorben sind am 27.10. Liselotte Dietz, Her-

muthausen, und am 03.11. Wolfgang Kunzfeld, 

Ingelfingen, und Dr. Karl-Heinz Falk, Ingelfingen. 
 

mailto:redaktion@ingelfingen.de


 4 

P E R S O N E L L E S 
 
 

NACHRUF 
 

Am 3. November 2025 verstarb im Alter von        

86 Jahren 
 

Herr Wolfgang Kunzfeld 
 

aus Ingelfingen.  
 

Herr Kunzfeld war von 1984 bis 2006 Mitglied des 

Gemeinderats und engagiertes SPD-Mitglied, da-

von viele Jahre als SPD-Kreisvorsitzender. Für 

sein aktives kommunalpolitisches Wirken erhielt 

er 2005 die Ehrennadel in Silber des Gemeindeta-

ges Baden-Württemberg. 
 

Mit großem Einsatz hat sich Herr Kunzfeld stets 

für das Allgemeinwohl der Gesamtgemeinde und 

das Wohl ihrer Bürgerinnen und Bürger einge-

setzt. Über seine politische Arbeit hinaus war er im 

kulturellen Bereich sehr engagiert und als Vorsit-

zender der Geschichtsfreunde in Ingelfingen tätig. 

Seine Verdienste um die Kultur und die Heimatge-

schichte unserer Stadt werden unvergessen blei-

ben. 
 

Wir verlieren mit Herrn Kunzfeld einen geachte-

ten, verlässlichen und tatkräftigen Mitmenschen, 

der sich um die Stadt Ingelfingen in bemerkens-

werter Weise verdient gemacht hat. Wir werden 

ihn in bester Erinnerung behalten und ihm ein eh-

rendes Andenken bewahren. 
 

Seiner Familie und allen Angehörigen gilt unser 

tiefes und aufrichtiges Mitgefühl. 
 

Für die Stadt Ingelfingen und den Gemeinderat: 

Michael Bauer, Bürgermeister 
 

 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Tel. 53112 od. 545431 - Fax 545432 
  

 www.feuerwehr-ingelfingen.de  

 

Gesamtfeuerwehr Ingelfingen 
 

Altersgruppe 

Nächstes Schwimmen mit Wassergymnastik am 

Dienstag, 18.11.2025 von 19:00 bis 20:00 Uhr 

(auch Aktive). 
 

Weitere Termine:  

Freitag, 28.11.,  

ab 16:00 Uhr Weihnachtsmarkt Georg-Fahrbach-

Schule Ingelfingen. 

Samstag, 29.11., 

ab 18:30 Uhr Kameradschaftsabend mit der akti-

ven Wehr Ingelfingen / Criesbach, Obergässler 

Hermuthausen. 
 

Dienstag, 16.12., 

Nach dem Schwimmen (20:00 Uhr) mit Partner 

Jahresabschluss im Gasthaus Lell Belsenberg. 
 
 

Abt. Ingelfingen & Criesbach 

Dienstag, 11.11., 19:00 Uhr 

- Instandhaltungsdienst: J. Gröger, P. Meyer,  

F. Hess  

V: R. Bührer  

- Maschinisten Fahr- u. Übungsdienst  
 

Montag, 17.11., 19:00 Uhr 

Zugdienst.  

V: C. Kress  
 

Dienstag, 25.11., 19:00 Uhr 

- Instandhaltungsdienst: K. Ehrmann, K. Coyle, 

M. Endlich  

V: B. Ehrmann  

- Maschinisten Fahr- u. Übungsdienst  
 

Samstag, 29.11. 18:30 Uhr 

Kameradschaftsabend beim Obergässler.  

Verbindliche Anmeldung bis Montag, 24.11.2025 

auf Liste im Gerätehaus, bei Kl. Walter od. B. Ehr-

mann. 
 

 

Abt. Stachenhausen 

Montag, 17.11., 19:00 Uhr 

Übung / beide Gruppen 
 

 

Abt. Dörrenzimmern 

Montag, 17.11., 19:30 Uhr 

Übung / Gruppe Küffner + Röger 
 
 

Abt. Weldingsfelden 

Samstag, 15.11., 13:00 Uhr 

Hydrantendienst / gesamte Abteilung 
 

Montag, 17.11., 20:00 Uhr 

Übung / Gruppe Schneider + Joiko 
 

 

S O N S T I G E S 
 

Rettungsdienst          Tel. 112 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
 

Einheitliche Notfallnummer  

für die Gesamtgemeinde Ingelfingen 

Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos) 

http://www.feuerwehr-ingelfingen.de/
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Ebenfalls die fachärztlichen Dienste (augen-, kin-

der- und HNO-ärztliche Bereitschaftsdienste) 
 

(täglich von 18:00 Uhr – 8:00 Uhr, Mittwoch ab 

13:00 Uhr, Freitag ab 16:00 Uhr, am Wochenende 

durchgängig bis montags 8:00 Uhr, an Feiertagen 

ebenfalls durchgängig bis 8:00 Uhr) 
 

Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift 

der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissu-

che/notfallpraxis-finden 
 

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

(ÄBD): 

Öhringen: Hohenloher Krankenhaus gGmbH, 

Kastellstr. 5, 74613 Öhringen, Tel. 07941/6920 

Samstag, Sonntag & Feiertage, 9:00 – 19:00 Uhr 

Bad-Mergentheim: Caritas-Krankenhaus Bad 

Mergentheim gGmbH, Uhlandstr. 7, 97980 Bad 

Mergentheim 

Samstag, Sonntag & Feiertage, 10:00 – 18:00 Uhr 
 

Der zahnärztliche Notfalldienst kann unter der 

Notfalldienst-Nr. 01801 116 116 oder unter 

www.zahnarzt-notdienst.de abgefragt werden. 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) für Kin-

der und Jugendliche ist die Bereitschaftspraxis 

am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Dia-

koniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall.  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag: von 

9:00 bis 15:00 Uhr. 

In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kin-

derärzte des Diakonieklinikums außerhalb der 

Sprechstundenzeiten die Versorgung. Unter der 

Woche wählen Sie die einheitliche Notfallnummer 

Tel. 116 117. 
 

Dienstbereitschaft der Apotheken: 
Der Apotheken-Notdienst beginnt morgens um 8:30 Uhr und 

endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristige Ände-

rungen sind aus der Tagespresse zu erfahren. 
 

Der Apotheken-Notdienstkalender kann im Internet unter 

www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abgeru-

fen werden. 
 

14.11. Die Hirsch-Apotheke Öhringen 

15.11. Hagenbach-Apotheke Schwäbisch-Hall 

16.11. Hohenlohe-Apotheke Künzelsau 

17.11. Marien-Apotheke Dörzbach 

18.11. Kilian-Apotheke Mulfingen 

19.11. Stadt-Apotheke Krautheim 

20.11. Comburg Apotheke Künzelsau 
 

Diakoniestation Künzelsau  

Zentrale    Tel. 07940/93950-0 

Pflegeteam 
Niedernhall/Ingelfingen/Forchtenberg 

       Tel. 07947/1489 

Dörzbach      Tel. 07937/8038370 

Pflegedienstleitung: 

Marina Wiegel und Susanna Hein  Tel. 07940/93950-0 

Organisierte Nachbarschaftshilfe: 

Tanja Hollenbach  Tel. 07940/93950-16 

Hospizdienst Region Kocher-Jagst: 

Begleitung für Schwerkranke und Sterbende sowie für 

ihre Angehörigen. 

Carmen Landwehr  Tel. 07940/93950-12 

E-Mail: c.landwehr@hospizdienst-kocher-jagst.de 

Unser Angebot: Alten- und Kinderkrankenpflege, Fa-

milienpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, Nach-

barschaftshilfe, Palliativpflege, Kurse in häuslicher 

Krankenpflege, häuslicher Betreuungsdienst, betreuter 

Seniorenkreis, Beratung, Gesprächskreis, Hausnotruf, 

24h Rufbereitschaft 

Wir sind zuständig für folgende Städte und Ge-

meinden mit Teilorten: 

Künzelsau, Ingelfingen (ohne Diebach und Eberstal), 

Niedernhall, Weißbach, Forchtenberg, Dörzbach, Bu-

chenbach. 

Falls Sie uns nicht persönlich erreichen, können Sie uns 

eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, 

wir rufen sobald als möglich zurück. 
 

Diakonie daheim 

Pflegeteam Mittleres Kochertal 
Schwester Juliane Fürstenau Tel. 07947/4119969 

E-Mail: diakoniedaheim@dasdiak.de 

Unser Angebot: Individuelle Beratung, für Pflegekas-

sen erforderliche Beratungsbesuche, Behandlungs-

pflege vom Arzt verordnet, körperbezogene Pflege-

maßnahmen, ambulante Kinderkrankenpflege, Assis-

tenz im Haushalt, Angebote bei Demenz, Hausnotruf 

und Rufbereitschaft, Betreuung daheim 

Wir sind zuständig für folgende Städte und Ge-

meinden mit Teilorten:  

Forchtenberg, Weißbach, Niedernhall, Ingelfingen, 

Künzelsau, Dörzbach, Buchenbach. 

Gerne beraten wir Sie bei Fragen rund um die ambu-

lante Pflege. Rufen Sie uns an. Wenn Sie uns persön-

lich nicht erreichen, sprechen Sie uns bitte auf den An-

rufbeantworter. Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück. 
 

Bereich: Eberstal und Diebach  
Kath. Sozialstation Jagsttal gGmbH 

74238 Krautheim, Altkrautheimer Straße 7 

Tel. 06294/ 42 76 60, Fax 06294/ 42 76 61 

www.sozialstation-jagsttal.de 

E-Mail: sozialstation@jagsttal.de 
Ansprechpartnerin: Frau Zeljka Primorac 

Die Kath. Sozialstation bietet mit ihrem Team alle 

Formen ambulanter Pflege an: 

• Kranken- und Altenpflege 

• Familien- und Kinderkrankenpflege 

• Nachbarschaftshilfe 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 

• Med. Fußpflege 

• Essen auf Rädern (warm) 

http://www.zahnarzt-notdienst.de/


 6 

Gerne beraten wir Sie bei Fragen rund um die häusliche 

Pflege - auch bei Ihnen zu Hause. Wenn Sie uns nicht 

persönlich erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren 

Anrufbeantworter. Wir rufen Sie schnellstmöglich zu-

rück. 

Altenheim Krautheim, 74238 Krautheim, Burgweg 

2, Tel. 06294/42300 

Heimleitung: Tel. 06294/42 30 24 

Wir bieten: Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Ta-

gespflege, Nachtpflege, Betreuungsnachmittage. Falls 

Sie Fragen haben, rufen Sie an, wir beraten Sie gerne. 
 

Deutsches Rotes Kreuz Hohenlohe e.V. 

Ambulanter Pflegedienst und Beratungsgespräche 

Petra Lokau Tel. 07940/9225-30,  

E-Mail pflegedienst@drk-hohenlohe.de 

Hauswirtschaftliche Hilfen  

Astrid Gärtner Tel. 07940/9225-35,  

E-Mail servicezeit@drk-hohenlohe.de 

Tagespflege, Betreuungsgruppen, Gesprächskreis 

für Angehörige mit Demenz, Demenzberatung 

Sonja Protzer Tel. 07940/9225-16,  

E-Mail seniorenarbeit@drk-hohenlohe.de 
 

 

STADTBÜCHEREI 

INGELFINGEN     1309-42 
 

Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr. 
 

 

Georg-Fahrbach-Schule Ingelfingen 
 

 
 

Landratsamt Hohenlohekreis 

Die Zulassungsstelle des Landratsamts Hohenlo-

hekreis schließt am Montag, 17. November 2025, 

aufgrund einer Besprechung bereits um 14:30 Uhr. 

Für den Publikumsverkehr endet der Annahme-

schluss hierdurch bereits um 14:00 Uhr. 
 

Ungeachtet der vorzeitigen Schließung können 

Fahrzeuge weiterhin online zugelassen oder abge-

meldet werden. Nähere Informationen stehen Inte-

ressierten auf der Internetseite des Hohenlohekrei-

ses unter www.hohenlohekreis.de zur Verfügung. 
 

* * * * * * * * * 
 

Vollsperrung der K 2384 zwischen Unterohrn 

und Ohrnberg 

Die Kreisstraße 2384 im Ohrntal wird von 17. bis 

27. November 2025 zwischen Unterohrn unterhalb 

des Steinbruchs und Ohrnberg vollgesperrt. Grund 

hierfür sind Gehölzarbeiten im Abschnitt des 

Ohrntals durch die Straßenmeisterei Öhringen und 

den Bürgerwindpark Hohenlohe. Durch die Voll-

sperrung haben Privatanlieger im Ohrntal die 

Möglichkeit, selbst Gehölzhiebe in ihren Wald-

grundstücken entlang der Kreisstraße durchzufüh-

ren. Die Umleitung erfolgt von Unterohrn – Bau-

merlenbach – Möglingen – Ohrnberg und wird in 

beide Fahrtrichtungen ausgeschildert. 
 

 

Regierungspräsidium Stuttgart 

L 1051: Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 

Kirchensall und Neufels (Hohenlohekreis) 

Die Sanierungsarbeiten auf der L 1051 zwischen 

Kirchensall und Neufels werden zum 14. Novem-

ber 2025 und somit fünf Wochen früher als geplant 

abgeschlossen und die Strecke anschließend dem 

Verkehr übergeben. Bei der Sanierung wurde die 

Fahrbahndecke erneuert, in einem Teilbereich eine 

Hangsicherung erstellt sowie die Wasserversor-

gung ausgebaut. 
 

 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken 

Online Workshop für Existenzgründer 

Was muss ich als Existenzgründer und Betriebs-

übernehmer beachten und wie erstelle ich ein über-

zeugendes Unternehmenskonzept? Diese und wei-

tere Fragen beantworten die Unternehmensberater 

der Handwerkskammer Heilbronn-Franken.       

Der Online-Workshop findet am Donnerstag,       

20. November 2025, von 16 bis 18 Uhr statt. Die 

Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist bis 

19. November erforderlich unter www.hwk-heil-

bronn.de/web-seminare. Weitere Informationen 

http://www.hwk-heilbronn.de/web-seminare
http://www.hwk-heilbronn.de/web-seminare
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gibt es bei Christina Bauer, Unternehmensberate-

rin der Handwerkskammer, Telefon: 0791/97107-

12, E-Mail: christina.bauer@hwk-heilbronn.de. 
 

 

LEADER Regionalmanagement Hohenlohe-

Tauber 

Projekt Selbstständigkeit – von der Idee zur 

Gründung  

Wie entsteht aus einer Idee ein eigenes Unterneh-

men? Antworten auf diese Frage bietet die praxis-

orientierte Online-Veranstaltung „Projekt Selbst-

ständigkeit – von der Idee zur Gründung“ am 

Dienstag, den 18. November 2025 von 18:30 bis 

20:30 Uhr. Die Veranstaltung richtet sich an 

Frauen, die bereits eine Geschäftsidee haben und 

sich über den Weg zur Umsetzung informieren 

möchten oder die aktuell den Schritt in die     

Selbstständigkeit wagen möchten – ob im Haupt- 

oder Nebenerwerb. Eine Anmeldung für die kos-

tenfreie Online-Veranstaltung ist bis 14.11.2025 

unter https://eveeno.com/projekt_selbstaendig-

keit_nov25 notwendig. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

https://eveeno.com/projekt_selbstaendigkeit_nov25
https://eveeno.com/projekt_selbstaendigkeit_nov25
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Feierliche Amtseinsetzung des neuen Gemeinschaftsschulrektors Dr. Joachim Schroth  

am 6. November 2025 in unserer Stadthalle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Mit einer herzlichen und vielfältigen Feier wurde Dr. Joachim Schroth als neuer Rektor der Georg-Fahr-

bach-Schule willkommen geheißen. Nach zwei Jahren kommissarischer Leitung ist die Schulgemeinschaft 

nun wieder vollständig – und bereit für einen neuen Abschnitt unter der Führung von Dr. Schroth, der aus 

dem Main-Tauber-Kreis ins Kochertal gekommen ist. 
 

Zentrales Motiv des Abends war die Rolle des Schulleiters als Navigati-

onspunkt. Immer wieder wurde das Bild des Kompasses aufgegriffen – 

als Symbol für Orientierung, Verantwortung und Weitblick. Konrektorin 

Tanja Truetsch, die die Schule in herausfordernden Zeiten mit viel        

Engagement geführt hatte, beschrieb die Anforderungen an einen Schul-

leiter prägnant: Es brauche jemanden, der bereit sei, Verantwortung zu 

übernehmen, Entscheidungen zu treffen und neue Wege zu gehen –      

der zugleich aber auch ein verlässlicher Orientierungspunkt in schwieri-

gen Momenten bleibt. Als Zeichen der Unterstützung überreichte sie Dr. 

Schroth einen Kompass. 

Ein Höhepunkt der Feier war die feierliche Amtseinsetzung durch die 

leitende Schulamtsdirektorin Bettina Hey, die Dr. Joachim Schroth       

offiziell in sein Amt berief und ihm für seine neue Aufgabe alles Gute 

wünschte.  

 

Bürgermeister Michael Bauer würdigte nicht nur die Erfahrung und das Engagement von Dr. Schroth,     

sondern auch die Stärke der gesamten Schulgemeinschaft. Er verwies auf den stetigen Wandel in Schule 

und Gesellschaft, die Vielfalt der Herausforderungen und die Chancen, die sich daraus ergeben. Besonders 

hob er die starke Verbindung der Schule mit den Menschen in Ingelfingen hervor und versprach die Unter-

stützung von Stadt, Verwaltung und Gemeinderat. 
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Mit einem Augenzwinkern präsentierte das Lehrerkol-

legium in einem Sketch „unsichtbare Zwerge“, die Dr. 

Schroth im Rektorat künftig zur Seite stehen. Sie for-

mulierten mit viel Humor die Wünsche und Erwartun-

gen an den neuen Schulleiter und erinnerten daran, wie 

wichtig Teamgeist, Konfliktfähigkeit und Innovations-

freude für eine moderne Schule sind. 

 

 

Dr. Schroth griff in seiner Abschlussrede das Kompassmotiv erneut auf und 

machte deutlich, dass sein innerer Kompass auf Teamgeist, Offenheit,     

Vertrauen und Verantwortung ausgerichtet ist. Mit Zuversicht und Wert-

schätzung für alle Beteiligten schilderte er seine Vision: Schule nicht nur 

gemeinsam zu gestalten, sondern Zukunft zu schaffen – getragen von einer 

starken und engagierten Gemeinschaft. 

Die feierliche Amtseinsetzung wurde von vielen kreativen Beiträgen aus der 

Schülerschaft und vom Kollegium eingerahmt und fand beim anschließen-

den Stehempfang einen stimmungsvollen Ausklang. Die Georg-Fahrbach-

Schule hat mit Dr. Schroth eine neue Führungspersönlichkeit, die von       

Anfang an auf Miteinander, Orientierung und frischen Wind setzt. 

 

 


